
Liebe Eltern,          25.08.20 

nachdem die ersten Tage in der Schule „um“ sind, möchte ich sowohl einen kurzen 

Rückblick geben als auch einige Hinweise für die Zukunft geben. 

Das Tragen der Masken, das Waschen der Hände, die unterschiedlichen Eingänge und die 

feste Einteilung der OGS Gruppen haben sich aus unserer Perspektive bewährt. Vieles 

automatisiert sich so langsam, fordert aber dennoch ein hohes Maß an Aufmerksamkeit 

und Verantwortungsbewusstsein aller Beteiligten.  

Der Umgang mit der Maske (auch und besonders am Nachmittag) ist weiterhin schwierig. 

Deshalb eine Bitte: Geben Sie Ihrem Kind eine (Butterbrot-) Dose für die Maske mit. Sie 

muss mit Namen, Klasse und dem Wort: „Maske“ gut sichtbar beschriftet sein.  

Zurzeit erreichen uns vermehrt Anfragen, ob Kinder mit Erkältungssymptomen in die Schule 

kommen dürfen, oder nicht. Hier gilt einheitlich die Regel, dass Sie Ihr Kind bei 

beginnenden Symptomen 24 Stunden zu Hause halten sollten. Kommt kein weiteres 

Symptom hinzu, darf es am nächsten Tag wiederkommen. Fieber, trockener Husten und 

Halsschmerzen müssen beim Kinderarzt abgeklärt werden. Dieser entscheidet, ob ein 

Coronatest durchgeführt wird, oder nicht. Auch über den weiteren Schulbesuch entscheidet 

der Kinderarzt. In einem Verdachtsfall wende ich mich an das Gesundheitsamt und 

bekomme von dort die Weisung, wie wir weiter vorgehen sollen. 

Da die meisten Aktionen (Elterncafé, Gottesdienst, gesundes Frühstück, 

Laternenausstellung…) entfallen, verzichte ich in diesem Jahr auf die Ausgabe eines 

Terminplans. Auch viele Termine, die bereits im Schulplaner eingetragen sind, können nicht 

stattfinden. 

Stattfinden wird am Mittwoch, den 11.11.20 eine schulinterne Ganztagsfortbildung, bei der 

wir uns (unterstützt durch einen Referenten) mit der neuen Medienausstattung der Schule 

und den neuen Programmen auch im Hinblick auf möglichen Distanzunterricht, 

beschäftigen werden. An diesem Tag ist schulfrei; die OGS ist ab 8:00 geöffnet. 

AGs in der OGS beginnen nach den Herbstferien und werden eventuell nach Jahrgängen 

getrennt angeboten. 

Ich hoffe, dass sich die Situation im Laufe des Schuljahres weiter normalisiert! 

Viele Grüße 

Beate Schlangen 


